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90 Jahre EVP

Fit in die Zukunft -
Szenarien,

wie die evangelische Politik
in den kommenden 90 Jahren

aussehen könnte

Dr. Andreas M. Walker, weiterdenken.ch

90 Jahres Jubiläum
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Die Welt im Jahre 2099?

90 Jahres Jubiläum – Rückblick ?

• 1919
• 1929
• 1939
• 1939
• 1949
• 1959
• 1969
• 1979
• 1989
• 1999
• 2009
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Die Welt im Jahre 2099?

Die Welt im Jahre 2099 - Ausblick?
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Der EVP Präsident im 2099?

Wird es im 2099 
noch kurze Hosen geben?
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Bankgeheimnis im 2099?

Auf den Channel Islands?Auf den Channel Islands?

Auf den Cayman Islands?Auf den Cayman Islands?

In Florida?In Florida?
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In die Zukunft sehen?
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In die Zukunft sehen?

Aus der Vergangenheit kann jeder lernen.
Heute kommt es darauf an, aus der Zukunft zu lernen.
Herman Kahn

Aus der Vergangenheit kann jeder lernen.
Heute kommt es darauf an, aus der Zukunft zu lernen.
Herman Kahn

Was macht denn ein Zukunftsforscher?

Good questions are more important
than exiting answers
Matthias Horx

Good questions are more important
than exiting answers
Matthias Horx

Take care of the future –
or the future will take care of you
Patrick Dixxon

Take care of the future –
or the future will take care of you
Patrick Dixxon

Die Ehrfurcht vor der Vergangenheit 
und die Verantwortung gegenüber der Zukunft 
geben fürs Leben die rechte Haltung.
Klaus Bonhoeffer

Die Ehrfurcht vor der Vergangenheit 
und die Verantwortung gegenüber der Zukunft 
geben fürs Leben die rechte Haltung.
Klaus Bonhoeffer
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Gestern – Heute - Morgen

Podiumsdiskussion „EVP – Gestern, Heute, Morgen“Podiumsdiskussion „EVP – Gestern, Heute, Morgen“

Zuhörer an 2 Referaten: „ERK – Gestern, Heute, Morgen“Zuhörer an 2 Referaten: „ERK – Gestern, Heute, Morgen“

Neueste Quelle (?), 
visionärster „Vordenker“ (?), 
den die referierenden Theologen 
zitierten:

Neueste Quelle (?), 
visionärster „Vordenker“ (?), 
den die referierenden Theologen 
zitierten:

Theologen

Zukunftsdenkende Theologen –

Bitte meldet Euch bei mir:
walker@weiterdenken.ch

Zukunftsdenkende Theologen –

Bitte meldet Euch bei mir:
walker@weiterdenken.ch
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Welcher Zeithorizont?

Planungshorizonte

3 –7 J. für ein neues Auto-Modell 
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Planungshorizonte

7 – 10 J. Bauzeit Flugzeugträger

Planungshorizonte

10 -15 J. neues Medikament
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Planungshorizonte

37 J. Nordtangete

Planungshorizonte

> 40 J. Energie - Scenarios
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… Exotische Propheten …

Alte chinesische
Bauernregel:
•Planst Du für ein Jahr, 
so säe Korn. 

•Planst Du für ein 
Jahrzehnt, 
so pflanze Bäume.

•Planst Du aber für 
hundert Jahre, 
so zeuge Kinder.

Bibel und Zeithorizonte

• 360 x AT und   59 x NT „Väter“
• 1837 x AT und 149 x NT „Kinder“
• 498 x AT und   18 x NT „Söhne“
• 223 x AT und     7 x NT „Töchter“
• 15 x AT und     1 x NT „Kindeskinder“

• Väter und Vorväter
• Kinder und Kindeskinder
• Väter und Vorväter
• Kinder und Kindeskinder

• Denken in Generationen• Denken in Generationen
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Denken in Generationen …

•Macht nur Sinn, 
wenn …

•Macht nur Sinn, 
wenn … •wir an eine Zukunft 

für unsere Kinder glauben …
•wir an eine Zukunft 
für unsere Kinder glauben …

•wir eine Zukunft 
für unsere Kinder wollen …

•wir eine Zukunft 
für unsere Kinder wollen …

•wir Kinder haben
und Kinder wollen …

•wir Kinder haben
und Kinder wollen ……
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Denken in Generationen …

Wollen wir als Christen eine Zukunft?Wollen wir als Christen eine Zukunft?
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Warum sollten wir als Christen 
uns mit Zukunft beschäftigen?

„Christliche Zukunftskompetenz“
basiert auf dem Glauben

dass unser 
christlicher 
Glaube für unser 
heutiges Leben 
relevant ist

und auch für das 
Leben von 
morgen
wahrscheinlich 
auch für das von 
übermorgen

sowohl für unser 
persönliches wie 
auch für unser 
gesellschaftliches 
Leben

Daraus erwachsen uns 
Verantwortung, Zielorientierung und Bewusstsein für Nachhaltigkeit

Christen als Fachleute für Zukunft

Christian Futures Network
http://www.christianfutures.com
Christian Futures Network
http://www.christianfutures.com

Zukunftskompetenz
http://www.acfschweiz.ch
Zukunftskompetenz
http://www.acfschweiz.ch

Strategic Foresight
http://www.regent.edu
Strategic Foresight
http://www.regent.edu

your partner for future, hope & responsibility
http://www.weiterdenken.ch
your partner for future, hope & responsibility
http://www.weiterdenken.ch
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Verantwortung

Ich nehme mein Leben in die Hand. 

Ich schaue zu meinen Mitmenschen. Verantwortung zeigt 
sich im Umgang mit Mitmenschen und natürlichen 
Ressourcen. 

Die Schöpfung als Ganzheit von Mensch, 
Tier, Pflanze und Umwelt ist ein mir vom Schöpfer 
anvertrautes Gut. 

Dafür bin ich ihm über mein Tun und Lassen 
Rechenschaft schuldig.
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Zielorientierung

Ich weiss, was ich will.

Zielorientierung hilft durchzuhalten, 
auch bei äusserem Widerstand. 

Wenn ich mein Ziel kenne, erwächst mir eine innere Kraft, 
die nicht von der Gunst des Augenblicks abhängig ist. 

Mein Ziel verfolge ich allerdings behutsam und mit 
Augenmass.

Nachhaltigkeit

Ich erhalte die Umwelt für die Generationen nach mir. 
Nachhaltigkeit bedingt Ordnungen, 
die auch in Zukunft tragfähig sind. 

Nicht der kurzfristige Gewinn, 
sondern der langfristige Nutzen; 
nicht der materielle Profit, 
sondern das umfassende Wohl 
auch für die kommenden Generationen ist mein Ziel.
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Keine Werte 
mehr in der Schweiz?

0% 25% 50% 75% 100%

Bequemlichkeit
durch Technik

Materialismus

persönlicher
beruflicher Erfolg

• Eindeutige Wertetrends in der Schweiz 
gemäss PKS Demoscope Umfrage 1973 und 2003

• Eindeutige Wertetrends in der Schweiz 
gemäss PKS Demoscope Umfrage 1973 und 2003

• Welche 
Zukunft
bauen wir 
mit diesen 
Werten?

• Wie sieht 
dieses 
Leben aus?

• Welche 
Zukunft
bauen wir 
mit diesen 
Werten?

• Wie sieht 
dieses 
Leben aus?
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Unsere konservativ-restaurative
„Ethik- und Moral-Falle“

Was sind nur Formen und 
Gewohnheiten?

Was sind nur Formen und 
Gewohnheiten?Was sind tatsächlich „Werte“?Was sind tatsächlich „Werte“?

Wo klammern wir und an 
ausgetretene Pfade
und alte Methoden?

Wo klammern wir und an 
ausgetretene Pfade
und alte Methoden?

Was sind tatsächlich Ziele, 
die wir anstreben?

Was sind tatsächlich Ziele, 
die wir anstreben?

Sind wir gegen Veränderung?Sind wir gegen Veränderung?Sind wir für
„Werte“?

Sind wir für
„Werte“?

Bringen wir Opfer
für die Erhaltung 

veralteter Wertvorstellungen 
(1799, 1899)?

Bringen wir Opfer
für die Erhaltung 

veralteter Wertvorstellungen 
(1799, 1899)?

Schenken wir Leben 
und Hoffnung, indem wir 

in neuer Weise
Wert für 2099 stiften?

Schenken wir Leben 
und Hoffnung, indem wir 

in neuer Weise
Wert für 2099 stiften?

Christliche Zukunftskompetenz?

Wollen wir „restaurativ“ zurück 
zu 1959? 1919? 1819? 1719 ...

War früher wirklich alles besser ... ?

Wollen wir „restaurativ“ zurück 
zu 1959? 1919? 1819? 1719 ...

War früher wirklich alles besser ... ?

Bibel argumentiert in Generationen:
Wir haben einen „langsamen“ Gott

Kinder und Kindeskinder ...
Auch diese sollen in Menschenwürde

und in der Natur als Gottes Schöpfung leben können !

Bibel argumentiert in Generationen:
Wir haben einen „langsamen“ Gott

Kinder und Kindeskinder ...
Auch diese sollen in Menschenwürde

und in der Natur als Gottes Schöpfung leben können !

Christen
als

„Werte-Stifter“?

Christen
als

„Werte-Stifter“?
Oder stiften wir „kreativ“ die Werte von 2099?Oder stiften wir „kreativ“ die Werte von 2099?
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Szenarien,
für die kommenden 90 Jahre
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Szenario 1

Langlebigkeit

1 Leben1 Leben
1 ½  Leben1 ½  Leben

2 ½
Leben …

2 ½
Leben …

2 
Leben …

2 
Leben …

Wozu
?

Wozu
?
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Langlebigkeit

• Während der vergangenen Jahrtausende betrug die 
Lebenserwartung konstant 35 bis 40 Jahre

• Seit 160 Jahren steigt die Lebenserwartung
• Lebenserwartung nimmt jährlich um drei Monate zu
• Bereits im Jahre 2060 sind Lebenserwartungen von 

100 Jahren realistisch

• Während der vergangenen Jahrtausende betrug die 
Lebenserwartung konstant 35 bis 40 Jahre

• Seit 160 Jahren steigt die Lebenserwartung
• Lebenserwartung nimmt jährlich um drei Monate zu
• Bereits im Jahre 2060 sind Lebenserwartungen von 

100 Jahren realistisch

• Schon bald > 1/2 über 50 Jahre alt• Schon bald > 1/2 über 50 Jahre alt

• Schon bald > 1/3 über 60 Jahre alt• Schon bald > 1/3 über 60 Jahre alt

• Schon heute mehr > 60 Jahre als < 20 Jahre• Schon heute mehr > 60 Jahre als < 20 Jahre

• Zahl der 100-Jahr-Jubilare hat sich seit 1950 in 
jedem Jahrzehnt mindestens verdoppelt

• Zahl der 100-Jahr-Jubilare hat sich seit 1950 in 
jedem Jahrzehnt mindestens verdoppelt

Generationenfrage

• Aber die Altersvorsorge der Zukunft ist nicht gesichert!
• Wird der Generationenvertrag brechen? 

Verteilkampf zwischen den Generationen?

• Aber die Altersvorsorge der Zukunft ist nicht gesichert!
• Wird der Generationenvertrag brechen? 

Verteilkampf zwischen den Generationen?

• Nie zuvor war eine Seniorengeneration derart 
• vermögensstark
• kaufkräftig
• kaufwillig

• Nie zuvor war eine Seniorengeneration derart 
• vermögensstark
• kaufkräftig
• kaufwillig

• Das Motiv der Altersvorsorge war 
• Schutz der Schwachen
• Ehre des Alters

biblische Motivation

• Das Motiv der Altersvorsorge war 
• Schutz der Schwachen
• Ehre des Alters

biblische Motivation

Die „Alten“ haben die „Macht“!
Ökonomisch und politisch!

Zum Segen oder zum Fluch?

Die „Alten“ haben die „Macht“!
Ökonomisch und politisch!

Zum Segen oder zum Fluch?
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Generationenfrage

• Werden Delegationen an den Staat oder an 
Versicherungen langfristig funktionieren ???

• Für die Altersversorgung
• Für die Kindererziehung

• Werden Delegationen an den Staat oder an 
Versicherungen langfristig funktionieren ???

• Für die Altersversorgung
• Für die Kindererziehung

• Wie sieht Ihre Beziehung zu Ihren Kindern aus? 
• 1. Tim. 3, 4-5

• Wie sieht Ihre Beziehung zu Ihren Kindern aus? 
• 1. Tim. 3, 4-5

• Letzter Vers des Alten Testaments !• Letzter Vers des Alten Testaments !

• Wie regeln Sie Ihre Generationenbeziehungen?
• In Ihrer eigenen Familie?
• In Ihrer Organisation?

• Wie regeln Sie Ihre Generationenbeziehungen?
• In Ihrer eigenen Familie?
• In Ihrer Organisation?

• Wie sieht Ihre Beziehung zu Ihren Eltern aus? 
• 2. Mose 20, 12 

• Wie sieht Ihre Beziehung zu Ihren Eltern aus? 
• 2. Mose 20, 12 
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Europa im Jahre 2030
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> 2/3 der Schweizer befürchten, 
dass 2030 …
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> 2/3 der Schweizer befürchten, 
dass 2030 …
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Altersarmut und Familie 2030
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Altersarmut wird ein ungelöstes Problem sein
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Szenario 1

g EVP
generationen-versöhnende
Evangelische Volkspartei

Wertschätzung
Ich schätze jeden Menschen mit seinen Stärken und Schwächen.
Wertschätzung heisst, jeden Menschen in seiner Eigenart anzunehmen. 
Für mich ist die Würde eines Menschen nicht abhängig 
von seiner Leistung und Stellung. 
Daraus folgen Nächstenliebe und Mitmenschlichkeit.

Solidarität
Ich mache das Anliegen anderer zu meinem Anliegen.
Solidarität ist auf das Gemeinwohl ausgerichtet. 
Als solidarischer Mensch unterstütze ich auch jene, 
die nicht zur eigenen Gruppe gehören. 
Dazu brauche ich Toleranz und Bereitschaft zum Verzicht.

Nachhaltigkeit
Ich erhalte die Umwelt für die Generationen nach mir.
Nachhaltigkeit bedingt Ordnungen, die auch in Zukunft tragfähig sind. 
Nicht der kurzfristige Gewinn, sondern der langfristige Nutzen; 
nicht der materielle Profit, sondern das umfassende Wohl 
auch für die kommenden Generationen ist mein Ziel.
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Szenario 2

ÖVP
Ökumenische Volkspartei

Szenario 2

Der Christ der Zukunft?

• Weiss

• Europäer

• Evangelisch

• ???
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Szenario 2

Der Christ der Zukunft?

• Farbig, Südhemisphäre, 
Katholik oder Pfingstler !

• … sehr konservativ … (???)

• … aus einem Kulturkreis ohne 
Aufklärung…

Szenario 2

ÖVP
Ökumenische Volkspartei

• … Kirchen-versöhnend (!)

• … Frömmigkeits-Stile versöhnend … (!)

• … Kirchen-Nahe und Kirchen-Ferne versöhnend …

• … Christen und Atheisten versöhnend ???

• Mehrheitsfähige Lösungen, die Segen bringen!
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Szenario 2

CMP
Christliche Mittepartei

• in einem Mehrparteien-System problemlos möglich

• in einem Dreiparteien-System unbedingt anzustreben!

• Regierungsfähig!

• … in einem 2-Parteien-System???

Frieden

Ich suche die Versöhnung mit Gott, 
mit mir, mit meinen Mitmenschen.
Frieden meint die Versöhnung 
in allen Lebensbereichen: 
mit sich selbst, mit Gott, mit aller Kreatur.

Dazu muss ich zuhören können, 
eigene Fehler eingestehen und 
dem Gegenüber verzeihen können.
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Szenario 3

Szenario 3

Wird es die 
„gute, alte“ 
Schweiz 
im 2099 
noch geben?
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Szenario 3

• Wird die Schweiz 
zur idyllischen Insel 
in Europa werden?

• Zum 
nicht-lebensfähigen 
Eiland? (Gaza-Streifen …)

• Zur gefährlichen 
Einsturz-Doline?

Szenario 3

• Werden unsere Regionen 
im „Europa der Regionen“ aufgehen?

• Werden nationalstaatliche Systeme und 
Konzepte überhaupt noch im bürgerlich-
aufklärerischen Sinne funktionieren 

Erfindungen des 17. bis 19. Jahrhunderts …

Internationale Netzwerke, 
internationale Gremien, internationale NGOs,

Alle Menschen sind Gottes geliebte Geschöpfe
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Szenario 3

EEP
Evangelische Europa Partei

EGP
Evangelische Global Partei

EIP
Evangelische Insel Partei

Frieden
Ich suche die Versöhnung mit Gott, mit mir, mit meinen Mitmenschen.
Frieden meint die Versöhnung in allen Lebensbereichen: 
mit sich selbst, mit Gott, mit aller Kreatur. 
Dazu muss ich zuhören können, eigene Fehler eingestehen und 
dem Gegenüber verzeihen können.

Wertschätzung
Ich schätze jeden Menschen mit seinen Stärken und Schwächen.
Wertschätzung heisst, jeden Menschen in seiner Eigenart anzunehmen. 
Für mich ist die Würde eines Menschen nicht abhängig 
von seiner Leistung und Stellung. 
Daraus folgen Nächstenliebe und Mitmenschlichkeit.

Solidarität
Ich mache das Anliegen anderer zu meinem Anliegen.
Solidarität ist auf das Gemeinwohl ausgerichtet. 
Als solidarischer Mensch unterstütze ich auch jene, 
die nicht zur eigenen Gruppe gehören. 
Dazu brauche ich Toleranz und Bereitschaft zum Verzicht.
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Szenario 4

ENMP 9.0
Evangelische Net und Media Partei

Kompetent mit Netzen und Medien?

• 6-jährige Kinder 
haben bereits 
1 Lebensjahr 
vor dem TV-Bildschirm 
verbracht
(D 2006)

• 6-jährige Kinder 
haben bereits 
1 Lebensjahr 
vor dem TV-Bildschirm 
verbracht
(D 2006)
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• 36% der 
Primarschulkinder 
haben einen Fernseher 
im eigenen Zimmer 
(D 2006)

• 36% der 
Primarschulkinder 
haben einen Fernseher 
im eigenen Zimmer 
(D 2006)

Kompetent mit Netzen und Medien?

• Teenager verleben
7 1/2 h pro Tag 
vor dem Fernseh-
bzw. Computer-
bildschirm
(D 2006)

• Teenager verleben
7 1/2 h pro Tag 
vor dem Fernseh-
bzw. Computer-
bildschirm
(D 2006)

Kompetent mit Netzen und Medien?
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• 1/3 Fernsehzuschauer
– Vielseher 
– täglich > 6,5 h
– > 50 Jahre alt

(D 2006)

• 1/3 Fernsehzuschauer
– Vielseher 
– täglich > 6,5 h
– > 50 Jahre alt

(D 2006)

Kompetent mit Netzen und Medien?

Zielpublikum der Zukunft (?)
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Szenario 4

Szenario 4

www.heinerstuder.tv
…

gut kopiert 
ist 

halb 
gewonnnen 

…
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Szenario 4

ENMP 9.0
Evangelische Net und Media Partei

Verantwortung
Ich nehme mein Leben in die Hand. 
Ich schaue zu meinen Mitmenschen.
Verantwortung zeigt sich im Umgang mit Mitmenschen und natürlichen 
Ressourcen. Die Schöpfung als Ganzheit von Mensch, Tier, Pflanze
und Umwelt ist ein mir vom Schöpfer anvertrautes Gut. 
Dafür bin ich ihm über mein Tun und Lassen Rechenschaft schuldig.

Zielorientierung
Ich weiss, was ich will.
Zielorientierung hilft durchzuhalten, auch bei äusserem Widerstand. 
Wenn ich mein Ziel kenne, erwächst mir eine innere Kraft, 
die nicht von der Gunst des Augenblicks abhängig ist. 
Mein Ziel verfolge ich allerdings behutsam und mit Augenmass.
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Szenario 5

Europa im Jahre 2030
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> 2/3 der Schweizer befürchten, 
dass 2030 …

0% 17% 33% 50% 67% 83% 100%

kriegsähnliche Konflikte 
wegen natürlichen Ressourcen 

wie Öl, Gas und Wasser 
weit verbreitet sein werden

organisiertes Verbrechen
in allen europäischen Ländern 
ein grosses Problem sein wird

Internet-basierte Kriminalität 
stark zugenommen haben wird

Max CH Durchschnitt Min

> 2/3 der Schweizer befürchten, 
dass 2030 …

0% 17% 33% 50% 67% 83% 100%

die Regierung 
kein Mindesteinkommen 

garantieren wird

viele Arbeitnehmer nicht 
genug Geld verdienen, 
um fürs Alter zu sparen

Güter des täglichen
Gebrauchs

deutlich teurer sein werden
als heute

Max CH Durchschnitt Min
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> 2/3 der Schweizer befürchten, 
dass 2030 …

0% 17% 33% 50% 67% 83% 100%

Altersarmut ein
ungelöstes Problem

sein wird

die Mittelklasse
verschwunden sein

wird

die Kluft zwischen
reich und arm

grösser sein wird

Max CH Durchschnitt Min

Grosse Befürchtungen, 
dass 2030 …

0% 17% 33% 50% 67% 83% 100%

die Kluft zwischen den 
1. und 3.-Welt-Ländern
nicht kleiner sein wird

Hunger auf der Welt 
immer noch 

ein Problem sein wird

Umweltverschmutzung
Nr.1 der 

Todesursachen sein wird

Max CH Durchschnitt Min
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Irrglaube der Jahrtausendwende
ist entlarvt …

„Ich glaube nicht mehr 
an die selbst heilenden Kräfte 

der Finanzmärkte.“

Selbstbeschränkung
Ich weiss um meine Grenzen und nehme Rücksicht auf andere.
Selbstbeschränkung bedeutet, verzichten zu können, 
die Macht zu teilen und auf andere Rücksicht zu nehmen. 
Ich kenne meine Grenzen und bin mir meiner Fehlbarkeit bewusst. 
Ich weiss, dass ich auf meine Mitmenschen angewiesen bin. 

Gerechtigkeit
Ich setze mich für das Recht meiner Mitmenschen ein.
Gerechtigkeit verlangt, 
dass ich mich uneigennützig für das Recht des Mitmenschen einsetze. 
Dazu gehört der Schutz von Leib und Leben, 
Gesundheit und Freiheit im Sinne der Menschenrechte. 
Ohne einen sozialen und wirtschaftlichen Ausgleich sowie die 
nachhaltige Nutzung der Erde gibt es keine Gerechtigkeit.
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Szenario 5 EVP EVP
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Welches wird nun das wahre Szenario sein?Welches wird nun das wahre Szenario sein?

Szenario für die Zukunft?

Welches wird das richtige Szenario sein?Welches wird das richtige Szenario sein?

Welches wird DAS EVP-Szenario sein?Welches wird DAS EVP-Szenario sein?

Ich bin nur ein Zukunftsforscher …
… weder ein Wahrsager noch ein Prophet …

… noch der Parteipräsident …

Zielorientierung
Ich weiss, was ich will.
Zielorientierung hilft durchzuhalten, auch bei äusserem Widerstand. 
Wenn ich mein Ziel kenne, erwächst mir eine innere Kraft, die nicht von 
der Gunst des Augenblicks abhängig ist. Mein Ziel verfolge ich 
allerdings behutsam und mit Augenmass.

Glaubwürdigkeit
Ich sage, was ich tue und ich tue, was ich sage.
Glaubwürdigkeit umfasst Aufrichtigkeit, Ehrlichkeit, Transparenz und 
Verlässlichkeit. Ich sage, was ich tue und tue, was ich sage. Ich bin 
glaubwürdig und nehme Abstand von taktischen Ränkespielen. Was 
ich vertrete, entspricht meiner inneren Haltung.
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Zukunft?

Obama-Wert?

We have chosen
Hope over Fear
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We have Chosen Hope over Fear

Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen. (1. Kor. 13.13)

„Hoffnung“, 
„Fürchtet Euch nicht!“, „Habt keine Angst!“ ...
> 250 x im AT
> 100 x im NT

Die kommenden 90 Jahre?
We have Chosen Hope over Fear

Christlicher Wert!
für menschliche Politik 

unbedingt not-wendend!

Christlicher Wert!
für menschliche Politik 

unbedingt not-wendend!


